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Eine neue Mitte für Egglfing:  
Erster Bauabschnitt feierlich eingeweiht 
 
Bad Füssing - Mehr Aufenthaltsqualität, neue Wegeführungen und ein klar gestalteter Dorfplatz als 

lebendiger Treffpunkt: Mit einem Festakt hat die Gemeinde Bad Füssing den ersten Bauabschnitt zur 

Neugestaltung der Ortsmitte im Ortsteil Egglfing offiziell eingeweiht. „Mit der neuen Ortsmitte 

schaffen wir einen Ort, der Identität stiftet und Gemeinschaft erlebbar macht“, sagte Bad Füssings 

Bürgermeister Tobias Kurz. „Egglfing gewinnt ein modernes, barrierearmes Zentrum, das den 

Anforderungen der Zukunft gerecht wird – und gleichzeitig den Charakter unseres Ortsteils 

bewahrt.“ 

 

Der nun abgeschlossene erste Bauabschnitt ist Teil eines umfassenden städtebaulichen 

Entwicklungskonzepts, das bereits 2018 angestoßen wurde. Nach einem Architektenwettbewerb und 

intensiven Planungs- sowie Beteiligungsphasen wurde das Projekt in mehrere Bauabschnitte 

unterteilt. Der Fokus des ersten Abschnitts lag insbesondere auf der Neuordnung der Verkehrsführung 

der Kreisstraße, der Schaffung einer zentralen Platzfläche sowie der Verbesserung der Zugänglichkeit 

– etwa durch barrierefreie Wege zum Friedhof und barrierefreie Bushaltestellen.  

 

Bayerns Bauminister als Ehrengast 

Christian Bernreiter, Bayerischer Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr, Ehrengast der 

Einweihung, unterstrich die Bedeutung der Maßnahme für die Region: „Lebendige Ortskerne sind das 

Herz unserer Gemeinden. Die Neugestaltung in Egglfing zeigt eindrucksvoll, wie durch kluge Planung 

und gezielte Förderung lebenswerte Räume entstehen. Der Freistaat Bayern unterstützt solche 

Projekte bewusst, weil sie die Lebensqualität vor Ort nachhaltig stärken.“ 

 

Maßgeblich getragen wird das Projekt durch Mittel der Städtebauförderung: Bei Gesamtkosten von 

rund 2,28 Millionen Euro wurden rund 1,76 Millionen Euro an Zuschüssen für den ersten Bauabschnitt 

bewilligt, jeweils zur Hälfte finanziert durch Bund und Land. „Ohne diese Förderung mit einer 

Förderquote von 80 Prozent wäre dieses bedeutende Infrastrukturprojekt nicht möglich gewesen“, 

unterstrich Bürgermeister Kurz. Er dankte dem Bayerischen Bauminister, der selbst aus Niederbayern 

stammt, für sein Kommen: „Diese Wertschätzung ist Rückenwind, unseren Weg in die Zukunft 

gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern weiterzugehen“, so Kurz.  

 

Der Bau des ersten Abschnitts hatte im Frühjahr 2025 begonnen. Vorbereitende Maßnahmen wie der 

Abriss des ehemaligen Sparkassengebäudes waren bereits zuvor umgesetzt worden. Im April 2026 

konnten die Arbeiten jetzt planmäßig abgeschlossen werden.  
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Hochwertige Materialien und eine klare Linienführung 

Gestalterisch setzt die neue Ortsmitte auf hochwertige Materialien und eine klare Linienführung: 

Natursteinpflaster aus Bayerwald-Granit, neu strukturierte Verkehrsflächen sowie eine moderne 

Straßenbeleuchtung schaffen ein harmonisches Gesamtbild. Gleichzeitig wurde bewusst Raum für 

Begegnung und Aufenthalt geschaffen – ein zentraler Platz, der künftig als Treffpunkt für 

Veranstaltungen und das gesellschaftliche Leben im Ort dient. „Egglfing erhält damit ein modernes, 

zukunftsweisendes Zentrum, das Tradition und Zukunft verbindet“, sagte Bürgermeister Kurz.  

 

An der offiziellen Einweihung nahmen Vertreter aus Politik, Planung, Bau und der Bürgerschaft teil. 

Höhepunkt war neben den Grußworten die symbolische Enthüllung einer Steintafel am neuen 

Maibaumfundament – ein sichtbares Zeichen für den Abschluss des ersten Bauabschnitts und den 

Beginn einer neuen Phase für Egglfing. „Dank unseres neuen Dorfplatzes lebt auch die 

Maibaumtradition in Egglfing nach vielen Jahren wieder auf. Mein herzlicher Dank gilt dabei vor allem 

den Bürgern, die die neuen Möglichkeiten sofort aufgegriffen und das Thema Maibaum mit viel 

Engagement wiederbelebt haben“, so Bürgermeister Kurz. 


